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Die „Gesellschaft für Interlinguistik e.V." (GIL) konzentriert ihre wissenschaftliche Arbeit 
vor allem auf Probleme der internationalen sprachlichen Kommunikation, der 
Plansprachenwissenschaft und der Esperantologie 

Im Rahmen ihrer Jahrestagungen führt sie Fachkolloquien durch. Die Vortrage werden in 
Beiheften zu den „Interlinguistischen Informationen" veröffentlicht 



Beiheft 2 

I 	Aus dem Leben der G1L 

1.1 	Beiheft 5 mit Beiträgen über Lexikographie erschienen 

Die Beiträge der 8. Tagung der GIL (1998) sind erschienen: 

Becker, Ulrich (Red, 1999): Interlinguistik und Lexikographie. Beiträge der 8. Jahrestagung 
der Gesellschaft für Interlinguistik e.V., 6.-8. November 1998 in Berlin. Interlinguistische 
Informationen, Beiheft 5. Berlin: Gesellschaft für Interlinguistik, 91 + 33 S. Preis: 28 DM 
(Mitglieder der GIL: 20 DM) + 1,50 DM Porto 

Beiträge: 

Detlev Blanke: Plansprachige Wörterbücher 

Sabine Fiedler: Zur Phraseologie im Enzyklopädischen Wörterbuch Esperanto-Deutsch von 
Eugen Wüster 

Karl-Hermann Simon, Mgward Ullrich: Prinzipien des multilingualen Forstwörterbuches 
"Lexicon silvestre" mit Esperanto-Teil 

Claus J. Günkel: Ein Schülerwörterbuch Esperanto-Deutsch/Deutsch-Esperanto in 
Verbindung mit einer Esperanto-AG an einem Gymnasium 

Ronald Lötzsch: Streckformen als Problem der einsprachigen und zweisprachigen 
Lexikographie 

Vera Barandovska-Frank: Beobachtungen bei der mehrsprachigen Terminologieentwicklung 
neuer interdisziplinärer Fachgebiete 

Erich-Dieter Krause: Zur Lexikographie der Indonesischen Sprache (Bahasa Indonesia) 

Johannes Irmscher (t): Über Wörterbuchkriminalität 

Cornelia Mannewitz: Anthony Burgess' „A Clockwork Orange": Zur lexikalischen 
Systematik im Original und in Übersetzungen 

Anhang: Aus plansprachigen Wörterbüchern (33 S. Textbeispiele) 

1.2 	Auch die Beihefte 1 — 4 sind noch erhältlich: 

Beiheft 1 

Becker, Ulrich (Red.,1996): Translation und Plansprachen. Beiträge gehalten auf der 5. 
Jahrestagung der Gesellschaft für Interlinguistik e.V., 24.-26. November 1995 in Berlin. 
Interlinguistische Informationen. Beiheft 1. Berlin: Gesellschaft für Interlinguistik, 71 S., 
Preis:15 DM (für Mitglieder GIL 10 DM) +1,50 DM Porto. 

Becker, Ulrich (Red., 1997): Terminologiewissenschaftliche Aspekte der Interlinguistik. 

Beiträge gehalten auf der 6. Jahrestagung der Gesellschaft für Interlinguistik e.V., 15.-17. 
November 1996 in Berlin. Interlinguistische Informationen. Beiheft 2. Berlin: Gesellschaft für 
Interlinguistik, 52 S Preis: 15 DM (Mitglieder der GIL 10 DM) + 1,50 DM Porto 

Beiheft 3 

Becker, Ulrich/Wollenberg, Fritz(1998, Red.): Eine Sprache für die Wissenschaft? Beiträge 

des Interlinguistik-Gedenkkolloqiums für Wilhelm Ostwald am 9.November 1996, an der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Humboldt-Universität zu Berlin. Interlinguistische 
Informationen. Beiheft 3. Berlin: Gesellschaft für Interlinguistik, 120 S., Preis: 28 DM 
(Mitglieder der GIL: 20 DM) + 1,50 DM Porto 

Beiheft 4 

Becker, Ulrich (Red., 1998): Soziokulturelle Aspekte von Plansprachen. Beiträge gehalten auf 
der 7. Jahrestagung der Gesellschaft für Interlinguistik e.V., 7. — 9. November 1997 in Berlin. 
Interlinguistische Informationen. Beiheft 4. Berlin: Gesellschaft für Interlinguistik, 60 S. Preis: 
15 DM (Mitglieder der GIL 10 DM) + 1,50 DM Porto 

Beiheft 5 (siehe 1.1.) 

Beiheft 6 ist in Vorbereitung und wird die Beiträge der 9. GIL-Tagung (1999) enthalten (vgl. 
IntI 35/2.) 

1.3 	Veröffentlichungen unserer Mitglieder 

In dieser Rubrik wollen wir auf der Redaktion mitgeteilte neue Monographien unserer 

Mitglieder aufmerksam machen, die nicht die Interlinguistik betreffen, aber einen Hinweis auf 

die Vielseitigkeit der Fachgebiete geben, die durch die Mitglieder der GEL vertreten werden. 

Dem Redakteuer wurde angezeigt: 

Willkommen, Dirk (1999): Nordstrander Platt. Phonologie des Nordstrander Platt. 
Niederdeutsch in multilingualer Region. Neumünster: Wachholz, 225 S., ISBN 3 529 04482 2 

2 	Johannes Irmscher 14.09. 1920 — 23.05. 2000 

Wir haben die traurige Pflicht, das Ableben unseres aktiven Mitgliedes, Prof. em. Dr. sc. phil. 

Johannes Irmscher, anzuzeigen. 

Johannes Irmscher hätte in diesem Jahr sein 80. Lebensjahr vollendet. Er verstarb am 23.5. 

d.J. nach kurzer Krankheit in einem Krankenhaus in Rom 



Als Byzantinist, Altertumswissenschaftler und Neogräzist hatte er sich international 

Reputation erworben, was u.a. auch zu einem Eintrag in die Brockhaus-Enzykopädie führte. 

Die Liste seiner Veröffentlichungen ist groß. In letzter Zeit erschienen ein über 5000 

Stichworte umfassendes „Lexikon der Antike", eine „Einleitung in die klassische 

Altertumswissenschaft und „Sokrates. Versuch einer Biographie". In den letzten Jahren war 

Prof. Irmscher Sekretar und danach Vizepräsident der Leibniz-Sozietät. Bis zuletzt nahm er 

regelmäßig an Veranstaltungen im In- und Ausland teil 

In der DDR leitete Johannes Irmscher als Direktor das Zentralinstitut für Alte Geschichte und 

Archäologie und war Honorarprofessor an der Humboldt-Universität. Zusammen mit 

Burchardt Brentjes zeichnete er als Herausgeber der Zeitschrift „Das Altertum". Prof. 

Irmscher war auch Präsident der Winckelmann-Gesellschaft im Kulturbund. 

Sein Interesse für die Interlinguistik ergab sich u.a. aus der Rolle des Lateinischen und des 

Griechischen als internationale Sprachen. Er nahm in den 80er Jahren an einigen vom 

Kulturbund organisierten Interlinguistik-Seminaren in Ahrenshoop teil und wurde nach 

Gründung der GIL bald ihr aktives Mitglied. Auf manchen GIL-Konferenzen bereicherte 

Johannes Irmscher das Fachprogramm. Er war nie ein weltfremder Wissenschaftler, er 

interessierte sich für gesellschaftliche Entwicklungen und reflektierte sie kritisch. 

Wir werden Johannes Irmscher ein ehrendes Andenken bewahren. 

Veröffentlichungen von Prof Johannes Irmscher in den Beiheften der GIL (vgl 1.1 und I 2)  

- Esperanto in Griechenland. BH 1, S. 64 - 65 

- Die griechische Reinsprache als Plansprache. Probleme der Übersetzung, BH I, S. 66 - 68 

- Soziokulturelle Aspekte der griechischen Reinsprache, BH 4, S. 50 -51 

- Über Wörterbuchkriminalität, BH 5, S. 79 - 81 

D B 

3 	Hochschulschriften 

Kürzlich erschienen zwei interessante Magisterarbeiten: 

- Jifi Hana: Two-level morphology of Esperanto. Praha, Karls-Universität, Fakultät für 
Mathematik und Physik, 1998, 85 S. (Kontakt über hana(cufalms.mffcuni.cz) 

- Anne-Sophie Markov: Le mouvement international des travailleurs esp&antistes 1918 -
1939. UniversiM de Versailles/Saint Quentin-en-Yvelines, UFR de sciences Sociales et des 
HumaniMs, Dgpartement Histoire, 1999, 388 S. (Kontakt über lemner(ii;worldnet.net  ) 

4 	Neue Bücher zur Interlinguistik und Esperantologie 

4.1 	Der klassische Drezen in chinesischer Übersetzung 

Die Arbeit über die Geschichte der Weltsprachen von Ernst Karlovi Drezen, zuerst in 

Russich erschienen, aber weltweit bekannt geworden in der Esperanto-Version, gehört zu den 

Standardwerken der Interlinguistik. Eine 4. korrigierte und mit weiteren Dokumenten und 

Indexen angereicherte Auflage erschien vor knapp einem Jahrzehnt in Moskau (E. Drezen: 

Historio de la Mondolingvo. Tri jarcentoj da ser8ado. Kvara eldono. Red. Sergej N.Kuznecov. 

Moskvo: Eldonejo Progreso, 1991, 451 S.). 

Für die kürzlich erschienene chinesische Übersetzung wurde die in Leipzig (EKRELO) 

erschienene Ausgabe aus dem Jahre 1931 verwendet: 

Drezen, Ernest (1999): Shijie Gongtongyu Shi. Beijing: Shangwu Yingshuguan,410 S. 
(Übersetung von Xu Mo. Reviziis Hang Jun. Vorworte von Hu Shen kaj Chen Yuan). 

4.2 	Neue Auflage von Bausani 

Zu den bedeutendsten interlinguistischen Werken, die in deutscher Sprache erschienen sind, 

gehört: 

Bausani, Alessandro (1970): Geheim- und Universalsprachen. (Aus dem Italienischen von 
Gustav Glaesser) Stuttgart: Kohlhammer, 175 S. 

Eine Kuriosität ist die Tatsache, daß die deutsche Übersetzung einige Jahre vor dem 

italienischen Original erschienen ist: 

Bausani, Alessandro (1974): Le lingue inventate. Linguaggi artificiali, linguaggi segreti, 
linguaggi universah, Roma: Casa Ed Astrolabio —Ubaldini Editore 

1997 erschien die zweite unveränderte italienische Auflage: Roma: Trauben edizioni. 

4.3 	Frank Nuessel. The Esperanto Language 

Soeben erschienen: 

Nuessel, Frank (2000): The Esperanto Language. New York - Ottawa - Toronto: Legas, 
153 S., ISBN 0-921252-95-1 
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5 	Esperanto als Fachsprache: Modernaj rimedoj de komunikado 

Die vorliegenden Akten eines internationalen Symposiums über moderne Mittel der Kommu- 
nikation (Prag, 	13.-15.11.1998) geben einen gewissen Eindruck von 	Esperanto in seiner 

Funktion als Fachsprache: 

Malovec, Miroslav (Red., 	1999): Modernaj rimedoj de komunikado. (Serio: Apliko de 
Esperanto en scienco kaj iekniko). Dobfichovice: KA VA-PECH, 193 S. ISBN 80-85853-46-9 
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6 	Plu Glosa Nota 

Die Zeirtschrifl für und in Glosa (Glosa-Mitteilungen) erscheint zur Zeit 1-2 mal jährlich Hier 
ein Beispiel 

PLU GLOSA NOTA 
Numera 82 
	

Mars ! April 1998 
	

ISSN 0285 - 6892 

ENGLISII TAKES OVER IN TIIE 
BOARDROOMS OF GERMANY 

Top Gennan companies have decrod that 
executives should adopt English as titeln irrmal Language, 
because German is too difEcult and eumbersome. 

Siemens, the electronic giant Hoechst, Deutsche 
Telekom and Commerzbank have decided that English is 
rar easter for contmunicating complex Ohm. In Future they 
ward it used in executive meetings arid memos even when 
only Gcrmans are proerst. 

The companies believe they ue trading • trend 
towards Angticisation which is also needed to take 
advantage of the globalisation of madrets. 

Exeueres have bora Lord that unkst they 
hemme totatly fluent In English Met- careert will be 

bllghted and they meid even be dirmissen Leadlog the 
trend 4 Skoret , Idee« alnsert every department hat 
adopted English es the anfleht trutze language. 

The chartge contrasts with radier attemph, 
pionecred by Hitler. to protect German and make it 
wodd language. 

Hitler hanned English words such as Television 
(fernsehen) and Telephone (Fernsprechen). 
Nowadays, however, mang Germans have switched back 
to the Enghdt. Experts say it requires 30% more words to 
express an idea in German Man in English. 

Mary EnglIsh managerief buzz-words have 

beea adopted by oempardes auch as Volkswagen and 
Mercedes Reu, including "leen nunagement" and 
"Toottnuous Improventenr, both catchy phoses whlch 
bare ne real equlvalent In German wIrlacert beenculng 
Tumberloose. Even ordlnary Germans find tt easter to 
say "serry" rather ihan use the German "Es last mir 
Leid". 

Now, however, the proceu is being taken much 
further. Dr. Felicitas Feiet, of Hoechst Marion Rousse!, 
which employs 40, 000 peopk worldwide with more Man 

6000 of them in Germany, said 'Uh have three chices in 
the eompany, Englids, French and German, tut it is English 
which dorrtntates'. 

Not all Germ ans am happy about the spreitet of 
English Mixe months ago Waltet Kramet, professor of 
sociology at Dortmund University, startet a dub for the 
presevation of Gemurt, which Claims to be reauiting 100 
applicants ach weck. He seid (in German) 
"The influence of English is getting worse 
the more wer become a global society". 
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7 	Internationale plansprachliche Organisationen 

Informationen über plansprachliche Organisationen enthält die Encyklopedia of Association. 
International Organizalions. 1996, 30` edition. Part I Descripling Listings (Linda Thun,. 
editor). New York ei al.: Gale Research Inc. 

Das Buch enthält auf den Seiten 822/26 Informationen über Esperanto-Organisationen; 
weiterhin die folgenden Einträge über Glosa: S. 862/63; Ido (fälschlich unter Esperanto): 
S. 825; Interlingua: S. 880. Die Angaben sind sicherlich überholt, aber dennoch interessant. 

*7093* GLOSA EDUCATION ORGANISATION (GEO) 
c/o Glosa International Language Network 
PO Box 18 
Richmond, Surrey TW9 2AU, England 
Wendy Ashby, Contact 
PH: 181 9488417 
Founded: 1987. Statt: 2. National Groups: 7. Languages: Engte, 
rench, German, Glosa. Multinational. Promotes the teaching and use 

Glosa (a language having no grammar and a vocabulary based on Latin an4 
Greek root words) in 18 countries for international communicatioiis.  
particularly between Third World workers and representatives of • 
alized nations. Encourages the publication of scientific and tec 
papers in Glosa; provides consultative services and educational programs 
sponsors courses; ,discussions; speakers; sample talks. Affiliated 
Glosa International Language Network. 
Publications: Audiotapes (in Glosa), periodic • Dicitioharies & Teach 
Materials, periodic • Eduka-Glosa (in English and Glosa), quartee.  
Journal: Price: £1.50/issue. ISSN: 0959-8251. Circulation: 150. 
Advertising: not accepted • Pamphlets, periodic. (for teachers) • Sei, 
Glosa (in English and Glosa), quarterly. Publication for and by younger 
students of Glosa. Price: £1.00/issue • Stories, periodic • Stue 
Materials, periodic • Vocabularies, periodic. 

*7094* GLOSA INTERNATIONAL LANGUAGE NETWORK (GILN) 
PO Box 18 . 
Richmond, Surrey TW9 2AU, England 
Wendy Ashby, Sec. & Co-Founder 
PH: 181 9488417 
Founded: 1981. Members: 400. Membership Dues: £5 (annual)' 
Statt 2. Regional Groups: 10. State Groups: 2. Languages: English; 
French, German, Glosa. Multinational. Aims to: improve, simplify, and 
economize international communicatioas; establish direct, accurati 
communications with the Third World; develap use of Glosa as a comme 
auxiliary language for the European community, scientists, and 21 
computers worldwide. Plans to establish Glosa Centres in large er( 
worldwide. (Glosa has no grammar and its vocabulary is taken frorala 
and Greek root words.) Maintains speakers' bureau. GILll is tempor 
functioning through correspondence and journal subscriptions. Affiliate 
With: Glosa Education Organisation. - 
Publications: Books (in Chinese, English, French, German, • Glosai 
Spanish), periodic • Dictionaries (in Chinese, English, French,. G 
Glosa, and Spanish), periodic • Pamphlets (in Chinese, English, Fr 

German, Glosa, and Spanish), periodic • Plu Glosa Nota (in English and 
posa), bimonthly. Newsletter. Price: £25.40/year; 90 pence for single 

pe. ISSN: 0265-6892. Circulation: 300. Advertising: not accepted. 
ventions/Meetings: periodic meeting, local meeting. 

ENGLISH DOMINA IN PLU 
KONSILI-KA DE DEUTSCHLAND 

Plu alcro Deutsche kompani pa komanda; phn 
exekutive debi adopta Engtish pro mu intra-lingua; kausa 
Deutsch es fo no-facili gravi e lento. 

Siemens, un elektrortiko giganti Hoechst, 
Deutsche Telekom e Kornerz-bank pa decide; English es 
mega ma facili pro komurula plu komplexi idea In fu-tem 
mu volu; per neve uti id in plu exekutive unio e memo, 
klu tent solo plu Deutsche-per es La. 

Plu kornpani krah; mu Mix u tende ad 
Anglicizad; qi es fo-necc in globaliza de 
plu merkato. 

Nu exekutive pa gerbe dich II met De 

nu dke English out ergo-tem fu gelbe Delco, e klu 
mu fu posl lose mu ergo. Dom u-cl leide es Siemens, 

qi presst pante mere preit Engllih per uo otidall 
hdra Ungut. 

U-ci muta kontrasta ko plu precede tenta, ge-sti 
ex Hitler. de alexi Deutsch, e fac id u munde Lingua. 
Hitler per veto plu Anglo lod, exempla telerrisi cri and 
Telephone. 

Plu-ei di, anti-co, multi De,*tehe pa retro ad English. 
Plu expertirti dice; Pe nett uti 30 pro netto ma leid de 
expres un idea in Deutsch de in English. 

Multi Engttilg altre Yoga kat pa gebe sume 
per plu kampapi, /remple: Volkswagen e Mtreedst 
Benz, Inklude" magre dhigentr e " dura metio", 
ambl es plu sti-frase; ql habe no reell 
eqa In Deutsch minus gebe 	 plu 
erdüset-1 Deutsciso-per send Id er ma-facUl de dlce 
"zerr," via, Deutsche "Es tut mir Leid". 

Nu, anti-co, u kaso dtvetopos 

Dr. Felicitas Fei* de Hoechst Marion Reisset; 
qi done ergo a 40, 000 civi in toto munde, ko ma de 6030 

de mu in Deutschland, pa dice; 'Na habe toi kultura in 
kompani, English, Francais e Deutsch, sed id es English, 
qi dornine. 

Antires no toto Deutsche-se senti hedo de u 
difusi de English. Tri meno retro Walter Kramer, 
profesora de Sociologi a Dortmund Universita, pa krea u 
klub pro preserva Deutsch, qi tende de rekruta mo centi 

londidati singe sennurin All dir (m deutsch) 

'Un influ de English gene ma-mali 
ums na diveni u globa redete. 
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*6788* UNION FOR THE INTERNATIONAL LANGUAGE IDO 
(Uniono por la Linguo Internaciona Ido) 
24 Nunn St. 
Leek, Staffs ST13 BEA, England 
David Weston, Sec. 
PH: 1538 381491 
Founded: 1908. Membership Dues: 500 BFr (annual). Nonmember-
ship. Multinational. Representatives in over 12 countries united to 
promote the learning and use of the international language Ido 
(pronounced EE-DOH) and to recommend its universal adoption as a 
secönd language to be taught in schools throughout the world. The union 
proposes that Ido should serve as an auxiliary language so that persons 
throughout the world will have a language in common. According to the 
union, Ido is a modernized and improved version of Esperanto and its 
vocabulary is based an the main European languages, including English, 
French, German, Italian, Russian, and Spanish. Conducts written and oral 
examinations in the international language; grants IDO Teachers' 
Diplomas. Maintains IDO Book Service. Awards: Award of Merit. 
Frequency: periodic. Type: recognition. Recipient: individuals rendering 
meritorious service to the Esperanto movement. 
Publications: Books • Dictionaries • Progreso (in Ido), 3/year. 
Magazine. ISSN: 0048-5489. Advertising: not accepted. 
Conventions/Meetings: biennial international conference. 

*7224* UNION MUNDIAL PRO INTERLINGUA (UMI) 
Steenen Camer 4 
N1-3721 NC Bilthoven, Netherlands 
P. Cleij, Sec.Gen. 
PH: 30 203035 
Founded: 1971. Members: 19. Languages: English. Multinational. 
National Interlingua organizations comprising 1000 individuals. Promotes 
Interlingua as the international language. (Interlingua, documentation of 
which was first published in 1951 by Dr. Alexander Gode, resulted from 
the synthesis of the vocabularies and grammatical structures of the 
Romance languages and English.) Compiles, publishes, and distributes 
dictionaries, grammars, and other language books. 
Publications: Bibliographia de Interlingua, annual. Price: Included in 
membership dues. ISSN: 0920-7104 • Panorama de Interlingua, 
bimonthly. Journal. Includes international Interlingua news, literature, 
book reviews, and travel and tourism articles. ISSN: 0903-2932.. 
Conventions/Meetings: biennial conference - next 1997. 

8 	Erratum 

Die e-mail-Adresse von Alicja Sakaguchi lautet richtig: sakaguchineteaol.com  . 
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